
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Bagger (von Hans Haase, Ziko van Dijk, Ziko van Dijk u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Bagger&oldid=73503)

Ein Bagger ist eine , mit der man graben kann. Man sieht sie oft auf

der Straße, wenn sie Gräben aufreißen, um  und Leitungen zu

flicken oder neu zu verlegen. Auch das riesige Loch, das der Keller eines

 oder eine Tiefgarage braucht, hebt man mit einem Bagger aus.

Früher erledigten Männer diese  mit ihren Armen und einer

Schaufel. Aber das brauchte sehr viele Männer und sehr viel . Mit

einem Bagger geht das viel schneller. Heute ist das auch billiger.

Bagger fahren entweder auf , dann nennt man sie Radbagger. Für

schwierigeres Gelände oder für sehr schwere Bagger braucht es .

Diese Bagger nennt man Raupenbagger. Zum Graben hat ein Bagger einen Motor und vorne

eine lange , den Arm oder Ausleger. Daran befindet sich vorne eine

Schaufel. Diese nennt man auch .

Wer auf der Straße Bagger fahren will, braucht einen . Weil der

Bagger so schwer ist, muss man den Führerschein für  haben.

Dieser ist schwieriger als der für normale Autos.

Allerdings darf man nicht mit allen  auf der Straße fahren, nur mit

Radbaggern. Sie fahren auf Rädern. Viele andere Bagger hingegen haben einen

: Damit würden sie die Straße kaputt machen.

Eine Baustelle gilt aber nicht als . Dort darf eigentlich jeder fahren.

Das wollen die Leute auf Baustellen aber nicht:  können gefährlich

sein. Damit nichts passiert, lernen die Baggerfahrer in einem , wie

man den Bagger bedient.

Manche Leute kaufen sich einen Bagger oder leihen ihn sich aus: Sie wollen zu Hause ein

 in den Garten graben. Dafür muss man keinen

 machen. Solche kleinen Bagger sind nicht so gefährlich und recht

einfach zu fahren.


